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Urheberrechthinweis  
Dieses Dokument ist urheberrechtlich geschützt und Eigentum von Araani NV. Es darf ohne vorherige schriftliche 

Genehmigung von Araani NV nicht kopiert, reproduziert oder auf irgendeine Art weitergegeben werden.  

©2015 Araani NV. Araani ist eine eingetragene Marke von Araani NV. Alle anderen Unternehmensnamen und 

Produkte sind Marken oder eingetragene Marken der entsprechenden Unternehmen. Wir behalten uns das Recht vor, 

ohne vorherige Ankündigung Änderungen einzuführen.  
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Informationen zu Sicherheit und Vorschriften 

Definition der Symbole 
Gefahrenangaben 

 Gefahr: 
Dieses Zeichen verweist auf eine gefährliche Situation, die zu schwerwiegenden Verletzungen 

oder zum Tod führen wird, wenn sie nicht vermieden wird. 

 Warnung: 
Dieses Zeichen verweist auf eine gefährliche Situation, die zu schwerwiegenden Verletzungen 

oder zum Tod führen kann, wenn sie nicht vermieden wird. 

 Achtung: 
Dieses Zeichen verweist auf eine gefährliche Situation, die zu mittelschweren oder leichten 

Verletzungen führen kann, wenn sie nicht vermieden wird. 

 Hinweis: 
Dieses Symbol verweist auf eine Situation, die zu Sachschäden oder zu unerwünschten 

Problemen führen kann, wenn sie nicht vermieden wird. 

 

Sonstiges 

 
Informationen: 

Dieses Symbol verweist auf ein Schnellverfahren oder andere praktische Hinweise. 

 Achtung: 
Dieses Symbol verweist auf ein Element, das besondere Aufmerksamkeit erfordert, aber nicht 

notwendigerweise eine Gefahr darstellt. 

 

Sicherheitsinformationen 
 Achtung:  

Lesen Sie sich dieses Dokument sorgfältig durch, bevor Sie die FireCatcher Camera installieren. Konfiguration und 

Verwendung werden in der Bedienungsanleitung zur FireCatcher Camera beschrieben. 

Bewahren Sie dieses Dokument zur künftigen Verwendung auf. 

Prüfen Sie das Gerät vor der Installation auf mögliche äußere Beschädigungen. Wenn das Gerät äußere 

Beschädigungen aufweist, installieren Sie es nicht, sondern wenden Sie sich an Ihren Händler. 

 Hinweis: 

Entfernen Sie keine Aufkleber von dem Gerät. 

Vermeiden Sie, die FireCatcher Camera Erschütterungen oder starkem Druck auszusetzen. 

Installieren Sie das Produkt nicht an instabilen Masten, Halterungen, Oberflächen oder Wänden. 

Verwenden Sie bei der Installation der FireCatcher Camera nur geeignetes Werkzeug. Wenn bei mit Strom betriebenen 

Werkzeugen zu viel Kraft aufgewendet wird, kann dies zu Schäden am Produkt führen. 

Veränderungen des Geräts 
Dieses Gerät muss unter strenger Einhaltung der in dieser Benutzerdokumentation aufgeführten Anweisungen 

installiert und verwendet werden. Das Gerät enthält keine vom Benutzer zu wartenden Komponenten. Nicht 

autorisierte Veränderungen oder Modifikationen am Gerät führen zum Erlöschen aller regulatorischen 

Zertifizierungen und Genehmigungen. 

Versuchen Sie nicht, das Produkt selbst zu reparieren. Lassen Sie Servicearbeiten von Ihrem Händler durchführen. 
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 Achtung: Dieses Gerät wird mit der richtigen Softwareversion und den Einstellungen geliefert, die gemäß den 

gewünschten Produktzertifizierungen vorinstalliert sind. Nicht autorisierte Änderungen der Softwareversion oder der 

Softwareeinstellungen führen zur Entwertung aller anwendbaren Zertifizierungen und behördlichen Genehmigungen. 

Entsorgung und Recycling 
Wenn dieses Produkt das Ende seiner Nutzungsdauer erreicht hat, entsorgen Sie es gemäß der regionalen Gesetze 

und Vorschriften. Informationen zur nächsten Sammelstelle erhalten Sie von Ihrem lokalen 

Entsorgungsunternehmen. Bei einer unsachgemäßen Entsorgung können abhängig von der lokalen Gesetzgebung 

Geldstrafen anfallen. 

Dieses Symbol bedeutet, dass das Produkt nicht zusammen mit dem Haus- oder Gewerbeabfall entsorgt werden 

darf. Die Richtlinie 2012/19/EU für Elektro- und Elektronik-Altgeräte (WEEE) gilt in den Mitgliedstaaten der 

Europäischen Union. Um potenziellen Schaden für die menschliche Gesundheit und die Umwelt zu vermeiden, muss 

das Produkt über einen genehmigten und umweltsicheren Recyclingprozess entsorgt werden. Informationen zur 

nächsten Sammelstelle erhalten Sie von Ihrem lokalen Entsorgungsunternehmen. Unternehmen erhalten 

Informationen zur korrekten Entsorgung dieses Produkts von ihrem Produkthändler. 

Dieses Produkt entspricht den Anforderungen der Richtlinie 2011/65/EU und 2015/863 zur Beschränkung der 

Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten (RoHS). 

Dieses Produkt verwendet eine 3-V-BR2032-Lithiumbatterie als Stromversorgung für die interne Echtzeituhr (Real-

Time Clock, RTC). Unter normalen Bedingungen sollte diese Batterie mindestens fünf Jahre lang halten. 3-V-Lithium-

Knopfzelle enthalten, 1,2-Dimethoxyethan; Ethylenglycoldimethylether (EGDME), CAS-Nr. 110-71-4. 

Haftung 
Dieses Dokument wurde mit großer Sorgfalt zusammengestellt. Informieren Sie Araani NV bitte über Ungenauigkeiten 

oder Auslassungen. Araani NV übernimmt keine Haftung für Schäden durch technische oder typografische Fehler 

und behält sich das Recht vor, das Produkt bzw. die Handbücher ohne vorherige Ankündigung zu ändern. Araani NV 

übernimmt keinerlei Haftung in Bezug auf das in diesem Dokument enthaltene Material, einschließlich implizierter 

Garantien der Marktgängigkeit oder der Eignung für einen bestimmten Zweck. Araani NV ist nicht für direkte oder 

indirekte Folgeschäden haftbar oder verantwortlich, die in Verbindung mit der Ausstattung, der Leistung und dem 

Einsatz dieses Materials entstehen. Dieses Produkt darf nur für den eigentlichen Verwendungszweck verwendet 

werden. 

Anerkennung der Markenzeichen 
AXIS COMMUNICATIONS und AXIS sind eingetragene Markenzeichen oder Markenanmeldungen von Axis AB in 

verschiedenen Gerichtsbarkeiten. Alle anderen Unternehmensnamen und Produkte sind Marken oder eingetragene 

Marken der entsprechenden Unternehmen. 

Ethernet, Torx, Microsoft, Milestone, Genetec und WWW sind eingetragene Markenzeichen der entsprechenden 

Inhaber. 

 

Dieses Produkt entspricht den entsprechenden Richtlinien für die CE-Kennzeichnung und harmonisierte Standards: 

• Richtlinie zur elektromagnetischen Kompatibilität (EMV) 2014/30/EU  

• Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EU 

• Richtlinie zur Beschränkung der Verwendung gefährlicher Stoffe (RoHS) 2011/65/EU und 2015/863, 

einschließlich Anpassungen, Aktualisierungen und Ersetzungen.  
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Kontakt und Support 
Falls Sie technische Unterstützung benötigen, wenden Sie sich bitte an Ihren Araani-Händler. Wenn dieser Ihre Fragen 

nicht unmittelbar beantworten kann, wird er Ihre Fragen über die entsprechenden Kanäle weiterleiten, um für eine 

schnelle Rückmeldung zu sorgen. 

Wenn Sie Händler sind, wenden Sie sich an Ihre direkte Kontaktperson oder über support@araani.com an unseren 

Support. 

 

Araani NV 

Luipaardstraat 12 

8500 Kortrijk (Belgien) 

info@araani.com 

http://www.araani.com 

+32 (0)56 49 93 94 

 

  

mailto:support@araani.com
mailto:info@araani.com
http://www.araani.com/
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Einleitung 

 Informationen zu diesem Handbuch 

Diese Anleitung beschreibt die Installation der FireCatcher Camera von Araani.  

Lesen Sie sich dieses Dokument sorgfältig durch, bevor Sie die FireCatcher Camera installieren. 

In der Anleitung wird vorausgesetzt, dass der Leser Grundkenntnisse der elektrischen Verkabelung und Verwendung 

der Kamera hat. 

Informationen zur Konfiguration, Verwendung, zum Testen und zur Wartung der FireCatcher Camera finden Sie in der 

Bedienungsanleitung der FireCatcher Camera. 

 Achtung: 

Die Installation, Feinabstimmung und endgültige Inbetriebnahme der Araani FireCatcher Camera wird nur von Araani 

Certified Engineers autorisiert, die an der Araani Certified Partner Schulung teilgenommen haben. Weitere 

Informationen zu unserem Partnerprogramm finden Sie unter sales@araani.com. 

Dieses Handbuch beschreibt die FireCatcher-Kamera nur als zertifizierte Brandschutzlösung, die mit Brandschutz- 

und Anzeigegeräten (CIE) gem. zu lokalen Vorschriften. FireCatcher-Kamera kann auch in ein VMS-

Überwachungssystem integriert werden, aber die Dokumentation zu diesem Thema ist nicht Gegenstand dieses 

Dokuments. Weitere Informationen finden Sie unter info@araani.com. 

Produktübersicht 

 Produktbeschreibung 

FireCatcher Camera ist ein Video-Feuermelder. Ihre Hauptfunktion besteht darin, einen Alarm auszulösen, wenn sie 

Rauch oder Flammen erkennt.. 

Die FireCatcher Camera soll mit einer Brandmeldezentrale verbunden werden, um einen hörbaren und/oder visuellen 

Alarm zu generieren, wenn Rauch oder Flammen im Sichtfeld erkannt werden. Als Komfortlösung kann die 

FireCatcher Camera über LAN mit einem Video-Managementsystem für die visuelle Überwachung und Verifizierung 

verbunden werden. 

Eine integrierte Manipulationserkennung, Bildqualitätssteuerung und Aktivitätsüberwachung tragen zu einer 

ausfallsicheren und zuverlässigen Erkennung bei. 
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Produktelemente 

 

 
 

                                    
 

Nr. Name Funktion 

1 Fenster 

Transparentes Fenster vor dem Objektiv. Dieses Teil muss 

möglicherweise regelmäßig gereinigt werden, um eine 

ordnungsgemäße Bildqualität sicherzustellen. 

2 Status-LED Siehe Tabelle unten 

3 Objektiv Variofokusobjektiv 

4 Fokusring Drehen Sie den Ring, um den Fokus anzupassen. 

5 Sperrschraube für den Fokusring 
Fixieren Sie die Schraube, nachdem Sie den Fokus angepasst 

haben. 

6 Zoomdreher Drehen Sie dieses Teil, um den Zoom anzupassen. 

7 Heizelement Dieses Element erhält die Temperatur des Geräts. 

8 Kameraeinheit Enthält die gesamte Elektronik der Kamera 

9 Kabeldichtung M20 (x2) IP 66-Eingang für das Netz-/Alarmkabel und Ethernetkabel 

10 Ethernet-Anschluss 
Schließen Sie das externe Netzwerkkabel an diesen Anschluss 

an. 

11 Audioausgang Nicht belegt 

12 Audioeingang Nicht belegt 

1 

 

3

 

7 

 

14 

 

15 

 

16

 

17

 

18 

 

8

 

4

 

6 

 
5

 

10 

 
11 

 
12

 

13 

 

9 

 

2 

 

19 
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13 Heizelement-Anschluss 
Dieser Anschluss ist mit dem Heizelement verbunden. 

Verwenden oder verändern Sie diesen Anschluss nicht. 

14 Gehäuse-Netzeingang 
Schließen Sie externe Stromkabel vom Netz-/Alarmkabel an 

diesen Anschluss an. 

15 Gehäuse-Netzausgang 

Dieser Anschluss ist mit dem Netzeingang der 

Schnittstellenplatine verbunden. Verwenden oder verändern Sie 

diesen Anschluss nicht. 

16 Schnittstellenplatine Schnittstellenplatine und Alarmausgänge  

17 E/A-Anschluss Schnittstellenkarte 
Schließen Sie externe Alarmkabel vom Netz-/Alarmkabel an 

diesen Anschluss an. 

18 
Stromversorgung und RS485-

Anschluss der Schnittstellenplatine 

Dieser Anschluss ist mit dem Netzausgang des Gehäuses 

sowie dem seriellen Kommunikations- und Netzeingang der 

Kamera verbunden. Verwenden oder verändern Sie diesen 

Anschluss nicht. 

19 Trockenmittelbeutel Trockenmittelbeutel zur Vermeidung von interner Kondensation. 

 

Verhalten Status-LED 

Status-LED Anzeige 

Leuchtet nicht Verbindung und normaler Betrieb 

Grün Leuchtet beim normalen Betrieb nach dem Abschluss des Startvorgangs zehn Sekunden 

lang grün. 

Gelb Leuchtet beim Startvorgang. Blinkt bei einer Firmware-Aktualisierung oder beim 

Zurücksetzen auf die Werkseinstellungen. 

Gelb/Rot  Blinkt gelb/rot, wenn die Netzwerkverbindung nicht verfügbar oder unterbrochen ist. 

Rot Fehler Firmware-Aktualisierung. 
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Installation der FireCatcher Camera 

 Erforderliches Werkzeug  

Torx-Werkzeuge zum Öffnen und zum Zusammenbau der Kamera sind im Lieferumfang der FireCatcher Camera 

enthalten. 

Möglicherweise sind weitere Werkzeuge und Materialien erforderlich.  

• Allgemeine elektronische Werkzeuge: 

o Drahtschneider 

o Abisolierzange 

o Standard- und Kreuzschlitzschraubendreher 

• Zum Fixieren der Wandmontagehalterung an der Wand: 

o 4 x Schraube (max. 9 mm), Unterlegscheiben und Dübel 

o Bohrer 

o Wasserwaage 

Netzanforderungen 

ANFORDERUNG HAUPTSTROMQUELLE 

Unter normalen Raumtemperaturbedingungen (T=20°C) maximale Stromaufnahme Pmax = 6,23 W, entsprechend 

einem Strom von Imax = 0,26 A bei 24 V. Die durchschnittliche Leistungsaufnahme liegt bei Pmean = 6,11 W, 

entsprechend einem Strom von Imean = 0,25 A bei 24 V. 

Unter extremen Außenbedingungen (T=-40 °C) maximale Stromaufnahme Pmax = 17,56 W, entsprechend einem 

Strom von Imax = 0,73 A bei 24 V. Die durchschnittliche Leistungsaufnahme liegt bei Pmean = 12,17 W, entsprechend 

einem Strom von Imean = 0,51 A bei 24 V. 

 Hinweis: Verwenden Sie für die Versorgung der FireCatcher Camera kein Power over Ethernet (PoE). 

BERECHNUNG STANDBY-STROMVERSORGUNGSBATTERIE 

Berechnungsmethode: EN54-4:1998 (Brandmeldeanlagen - Teil 4: Energieversorgungseinrichtungen) definiert die 

Notwendigkeit einer Standby-Energieversorgung mit einer wiederaufladbaren Batterie für eine 

Brandmeldungssystem. EN54-14 (Brandmeldeanlagen - Teil 14: Leitfaden für Planung, Projektierung, Montage, 

Inbetriebsetzung, Betrieb und Instandhaltung) empfiehlt eine Batterie-Standbykapazität von 24 Stunden für fortlaufend 

überwachte Systeme und 72 Stunden für nicht fortlaufend überwachte Systeme. BS 5839-1:2017( Fire detection and 

fire alarm systems for buildings — Part 1: Code of practice for system design, installation, commissioning and 

maintenance) führt des Weiteren einen Alterungsfaktor von 1,25 ein, anhand dessen eine Batterieverschlechterung 

von 5 % im Verlauf von vier Jahren berücksichtigt wird. Die Standby-Zeit kann für bestimmte Kategorien auf sechs 

Stunden reduziert werden, wenn ein Notfallgenerator vorhanden ist. 

Gemäß der oben aufgeführten Informationen zum durchschnittlichen Verbrauch ergibt sich daraus die folgenden 

erforderliche Batteriekapazität pro Kamera.  

 Standby-Zeit 

(Stunden) 

6 24 72 

T = 20°C Batteriekapazität 

(Ah) 

1,9 7,6 22,9 

T = -40°C Batteriekapazität 

(Ah) 

3,8 15,2 45,6 
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Verkabelung 

Die FireCatcher Camera unterstützt zwei Eingangskabel:  

• Kombiniertes Netz- und Alarmkabel: FireCatcher Camera unterstützt die Verwendung eines 

konventionellen mehradrigen Brandalarmkabels, z. B. ein DIN VDE 0815 Telekommunikationskabel. 

• Ethernet-Kabel: 8-adriges Ethernet-Standardkabel. Araani empfiehlt die Verwendung eines 

abgeschirmten Netzwerkkabels (STP) der Kategorie CAT5e oder höher.  

 Achtung: Das Ethernet-Kabel SOLLTE NIEMALS an einen PoE-Switch-Port angeschlossen werden! 

Achtung: für den französischen Markt sollte das kombinierte Strom- und Alarmkabel 3 Meter nicht überschreiten 

und bis zur Anschlussdose mechanisch geschützt sein. 

Die Kamerakabel-Dichtungen unterstützen Kabel mit einem Außendurchmesser zwischen 5 und 9,5 mm. 

Die Netz- und Alarmanschlüsse unterstützten Litzendraht- und Volldrahtkabel mit einem Durchmesser von bis zu 

1,5 mm². 

Die erforderliche Anzahl der Leiter für die Netz- und Alarmkabel hängt von der Verbindungsart mit der 

Brandmeldezentrale ab. 

• Ein Leiterpaar ist für die Stromversorgung erforderlich. 

• Alarm- und Fehlersignale. In den meisten Fällen erfordern alle jeweils ein Leiterpaar. Einige E/A-Module 

ermöglichen durch die Verwendung von Endwiderständen die Kombination dieser Signale in einem 

Leiterpaar. Informationen zu den unterstützten Möglichkeiten finden Sie in der Dokumentation der 

Brandmeldezentrale.  

• Optional kann ein Leiterpaar für zusätzliche Signale an der Brandmeldezentrale genutzt werden, z. B. ein 

separater Rauch- und Flammenalarm oder ein Überwachungssignal. 

Der Leistungsabfall an der FireCatcher Camera sollte 10 % nicht überschreiten. Mit einer Netzspannung von 24 V 

Gleichstrom und der oben aufgeführten maximalen Leistungsaufnahme wird die Länge des Kupferdrahts auf diese 

Werte beschränkt: 

Leiter-Drahtdurchmesser 
0,75 mm² 

18 AWG 

1 mm 

17 AWG 

1,5 mm² 

16 AWG 

Maximale Kabellänge bei 

20 °C 

At (Ah) 

200 m 270 m 400 m 

Maximale Kabellänge bei 

40 °C 

 

70 m 95 m 145 m 

 

 Achtung: Für Installationen, die mit einer Brandmeldezentrale verbunden sind, muss die Netz-/Alarmverkabelung 

den lokalen Brandvorschriften entsprechen, z. B. in Bezug auf die Klasse brandbeständiger oder erweitert 

brandbeständiger Kabel, die lokalen Verfahrensregeln, Farbcodes usw., sowie den Spezifikationen oder Richtlinien 

des Herstellers der Feuerüberwachungsanlage. Die Anforderungen der Vorschriften und Herstellerrichtlinien haben 

Priorität gegenüber allen anderen Informationen. Details finden Sie in den entsprechenden Standards und der 

Dokumentation. 
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Kamerapositionierung 

BEWERTUNG DES STANDORTS 

Um den Schutz zu maximieren, es ist erforderlich sich, vor der Installation der FireCatcher Camera eine 

Standortbeurteilung durchzuführen. So können Sie Risikobereiche identifizieren und diese bei der Positionierung 

neuer Kameras berücksichtigen. 

 

• Definieren Sie die Hotspots: 

Welche Risikoart besteht? Kann der Brand in jedem Bereich im Sichtfeld ausbrechen oder besteht ein 

bestimmtes Risiko in Bezug auf Maschinen oder einen kritischen Bereich der Szene? 

• Schätzen Sie zur Rauchmeldung den Rauchstrom ein: 

Schätzen Sie ab, wo im Fall eines Zwischenfalls der Rauch entlang zieht. Auf Grundlage dieser Einschätzung 

sollten Sie vorzugsweise eine Kameraposition auswählen, die den Rauch auf die schnellste und umfassendste 

Art visualisiert. Konzentrieren Sie sich darauf, wo der Rauch entlang ziehen wird, nicht auf den Risikobereich.  

Steigt der Rauch bis zur Decke oder kommt es zu einer Stratifizierung?  

Verteilt sich der Rauch durch eine Belüftung oder einen erzwungenen Luftstrom im gesamten Bereich? 

• Systemredundanz: 

Um eine vollständige Abdeckung sehr großer Bereiche sicherzustellen, sind mehrere Kameras erforderlich. 

Stellen Sie sicher, dass sich die Sichtfelder der Kameras um mindestens 20 % überschneiden, um tote Winkel 

zu vermeiden. 

 

UMGEBUNGSANFORDERUNGEN  

Die Empfindlichkeit und Leistung des FireCatcher Camera-Systems wird teilweise durch die Betriebsumgebung 

beeinflusst. Berücksichtigen Sie bei jeder Installation diese grundlegenden Richtlinien, um eine optimale Leistung zu 

erreichen: 

 

Licht:  

Zur Rauchmeldung sollte im gesamten Sichtfeld rund um die Uhr eine ausreichende Beleuchtung bestehen.  

Als Faustregel erfordert die Rauchmeldung eine Beleuchtung von mindestens einem Lux.  

 

Dunkle/Helle Bereiche:  

Vermeiden Sie die Kombination von sehr dunklen und sehr hellen Bereichen im Sichtfeld. Andernfalls wird der 

Dynamikbereich der Kamera belastet und die Bildqualität instabil, was zu einem insgesamt dunkleren Bild führt. 

Maximales Beleuchtungsverhältnis Helle Spots / Niedrige Spots (in Lux) ist 1000 : 1. Dies bedeutet, dass, wenn 

Flecken von direkter Sonneneinstrahlung von etwa 50 000 lx erwartet werden, das minimale Lux-Niveau im Schatten 

auf mindestens 50 lux anstelle von 1 lux erhöht werden sollte.  

Allgemeine Leitlinien: 

• Richten Sie die Kamera nicht auf Außenfenster oder Portale.  

• Vermeiden Sie direkte Lichtquellen im Sichtfeld. Wenn dies nicht vermieden werden kann, passen Sie die 

Erkennungszone so an, dass diese Bereiche maskiert werden.  

Für Außenkameras:  

• Vermeiden Sie die Ausrichtung nach Osten oder Westen, wo es zu einem Tiefstand der Sonne kommen 

kann, durch den die Kamera geblendet werden kann. 

• Vermeiden Sie in jedem Fall, dass der Horizont im Sichtfeld der Kamera zu sehen ist.  
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Kontrast: 

Der Kontrast im Sichtfeld sollte ausreichend sein. Richten Sie die Kamera nicht auf weiße Wände oder große Bereiche 

ohne Kontrast. 

 

Sonne: 

Vermeiden Sie den direkten Einfall von direktem Sonnenlicht bzw. hellen Reflexionen der Sonne in das Objektiv. 

 

Fehlauslöser: 

Vermeiden Sie während des normalen Betriebs Quellen von Staub, Feuchtigkeit oder Rauch (z. B. von laufenden 

Maschinen) im Sichtfeld. Andernfalls kann es wiederholt zu einer Fehlerkennung kommen. 

 

Außenbereiche: 

Außenbereiche sind anfälliger für einen Fehlalarm. Versuchen Sie bei Außenanwendungen die 

Umgebungsbedingungen so weit wie möglich zu kontrollieren und zu stabilisieren, indem Sie z. B. die Szene vor 

wechselnden Wetterbedingungen schützen, für stabile Lichtverhältnisse sorgen oder einen Wetterschutz anbringen 

oder vergrößern usw. 

Um die Erkennung weiter zu optimieren oder eine Fehlauslösung des Alarms z. B. durch sehr dynamische oder 

schlecht beleuchtete Bereiche im Sichtfeld zu vermeiden, kann die Erkennung auf bestimmte Zonen im Sichtfeld 

beschränkt werden. Diese Zonen können im Anwendungs-Konfigurationsbildschirm im Browser selbst vorgegeben 

werden. Informationen zur Konfiguration der Erkennungszonen finden Sie in der Bedienungsanleitung. 

Standardmäßig entspricht der Erkennungsbereich dem gesamten Sichtfeld. Wenn die Erkennungszonen definiert 

sind, setzen diese den Standard außer Kraft und die Erkennung erfolgt nur in den definierten Zonen. 

Passen Sie die Empfindlichkeitsparameter der FireCatcher Camera an, wenn es zu Problemen kommt. 

 

KAMERAAUSRICHTUNG/SICHTFELD  

Wählen Sie auf Grundlage der Standortbewertung vorzugsweise eine Kameraposition aus, bei der die Visualisierung 

von möglichem Rauch und Flammen maximiert wird. 

 

 

• Bei den Standardeinstellungen löst der Algorithmus der FireCatcher Camera einen Alarm aus, 

wenn ungefähr 3 % des Sichtfelds 5 Sekunden lang an der gleichen Position im Sichtfeld von 

Rauch verdeckt sind. 

• Bei den Standardeinstellungen löst der Algorithmus der FireCatcher Camera einen Alarm aus, 

wenn die Flammengröße 0,04 % des Sichtfelds überschreitet und die Flammen mindestens 

5 Sekunden lang an der gleichen Position im Sichtfeld erkannt werden. 

 

 

Bei einer Kamera mit einer Auflösung von 1.920 x 1.080 sind 3 % eine Zone von 249 x 249 Pixel und 0,04 % eine Zone 

von 28 x 28 Pixel. 

Daraus ergibt sind: Je kleiner das Sichtfeld ist, desto höher ist die Empfindlichkeit; je weiter entfernt es von der Kamera 

ist, desto niedriger ist die Empfindlichkeit. 

Die minimal erforderliche Abdeckung zur Erkennung von Rauch hängt von der Einstellung für die Minimalabdeckung 

des Rauchmelders ab. Die minimal erforderliche Größe einer Flamme zur Erkennung hängt von der Einstellung für die 

minimale Flammengröße ab. Informationen zur Konfiguration der Erkennungsempfindlichkeit finden Sie in der 

Bedienungsanleitung von FireCatcher Camera. 

 

Unten sehen Sie eine grafische Darstellung des Rauch- und Flammenmeldung-Schwellenwerts für einige allgemeine 

Abdeckungseinstellungen bei einem Bild von 1.920 x 1.080 und einem Bildformat von 1:2 bei Rauchwolken. 
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Berücksichtigen Sie bei der Positionierung der Kamera auch die oben aufgeführten Umgebungsanforderungen. In 

großen Bereichen können Sie auch eine redundante Abdeckung durch benachbarte Kameras erwägen. 

 

 
 

 

Kameras können entweder an einer Wand oder einem Mast mit einem horizontalen Sichtfeld oder an der Decke mit 

einem stärker vertikalen Sichtfeld montiert werden. Die vertikale Ansicht kann abhängig von der Art des Bereichs in 

hohen Bereichen interessant sein: 
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 Informationen: Axis bietet ein Konzeptionswerkzeug für die Anlage auf der Unternehmenswebsite, das Sie bei 

der Bestimmung des Sichtfelds auf Grundlage des Objektivtyps und der Brennweite, Montagehöhe und des Abstands 

in der Szene unterstützt. Um dieses Hilfsmittel für die FireCatcher Camera zu verwenden, wählen Sie „P1375“ als 

Kameratyp, „included“ als Objektiv und „1.920 x 1.080“ als Auflösung aus. Siehe https://sitedesigner.axis.com/  

 

 Informationen: Axis bietet ein Hilfsmittel für die Objektivberechnung auf der Unternehmenswebsite an, das 

Sie bei der Bestimmung des Sichtfelds auf Grundlage des Objektivtyps und der Brennweite, Montagehöhe und des 

Abstands in der Szene unterstützt. Um dieses Hilfsmittel für die FireCatcher Camera zu verwenden, wählen Sie 

„P1375“ als Kameratyp, „included“ als Objektiv und „1.920 x 1.080“ als Auflösung aus. Siehe 

https://www.axis.com/support/tools/find-and-compare-products/lens-calculator  

 

 

  

https://sitedesigner.axis.com/
https://www.axis.com/support/tools/find-and-compare-products/lens-calculator
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Installationsanweisungen 

Es gibt drei Hauptoptionen zur Montage der Kamera, die mit den Möglichkeiten der Kameraverkabelung in Verbindung 

stehen: 

• Führung der Kabel durch die Wand und durch die Montagehalterung zum Kameragehäuse = wandgeführte 

Verkabelung.  

• Führung der Kabel von der Unterseite in die Montagehalterung und durch die Montagehalterung in das 

Kameragehäuse. Hierfür muss eine Kabeldurchführung durch eine vorbestimmte Position an der 

Montagehalterung gebohrt werden = von unten geführte Verkabelung. 

• Führung der Kabel von der Seite oder von unten durch eine Anschlussdose (nicht im Lieferumfang enthalten) 

in die Kamerahalterung und das Kameragehäuse. 

 Informationen: Araani bietet weitere Optionen für spezifische Montagebedingungen, wie eine Deckenmontage, 

Eckenmontage, Sonnenblenden für eine Montage im Außenbereich usw. Weitere Informationen zu den 

Montageoptionen erhalten Sie von Ihrem Händler. 

 

ANWEISUNGEN ZUR HALTERUNGSMONTAGE BEI EINER 

WANDGEFÜHRTEN VERKABELUNG 

Befolgen Sie die folgenden Schritte zur Installation der FireCatcher Camera. 

1. Montieren Sie die Halterung.

 

 

Fixieren Sie die Wandmontagehalterung mit vier 

Schrauben und Dübeln an der Wand und führen Sie 

das Netz-/Ausgangskabel und das Ethernetkabel 

durch die Halterung. 

Lassen Sie oberhalb der Halterung ungefähr 30 cm 

Platz für eine einfachere Handhabung. 

Der Ethernet-RJ45-Anschluss kann vor oder nach der 

Durchführung des Ethernet-Kabels durch die 

Halterung montiert werden.  

Die Netz- und Alarmstecker müssen nach der 

Durchführung des Kabels durch die Halterung 

angebracht werden. Die Anschlussanweisungen 

finden Sie im Folgenden.  

 

Fahren Sie mit der Montage des Kameragehäuses fort. 

ANWEISUNGEN ZUR HALTERUNGSMONTAGE BEI EINER VON UNTEN 

GEFÜHRTEN VERKABELUNG 
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1. Bohren Sie die Kabeldurchführung. 

 

 

Bohren Sie ein Loch in die Unterseite der Halterung, 

das groß genug für die Verkabelung ist.  

Vergessen Sie nach Abschluss der Installation nicht, 

das Loch mit Silikon abzudichten, nachdem Sie die 

Kabel hindurch geführt haben. 

 

2. Verlegen Sie das Kabel. 

 

 

Führen Sie die Kabel durch das Loch an der Unterseite 

der Halterung und durch die Halterung. 

Belassen Sie mindestens 30 cm Kabel für den 

Anschluss. 

 

Fahren Sie mit der Montage des Kameragehäuses fort. 

 

ANWEISUNGEN ZUR HALTERUNGSMONTAGE MIT EINER 

ANSCHLUSSDOSE 

Eine weitere Möglichkeit zur Führung der Kabel in die FireCatcher Camera ohne Berücksichtigung der Montagefläche 

ist die Verwendung der Anschlussdose TQ1601-E von Axis. Die Kabel können seitlich in jede beliebige Richtung 

geführt werden, wie unten dargestellt. Die FireCatcher Camera wird dann im Folgeschritt oberhalb der Anschlussdose 

montiert, wie im Fall einer wandgeführten Verkabelung beschrieben. 

Die Anschlussdose erhalten Sie als „Axis TQ1601-E Conduit Back Box“ von Ihrem Händler. Unter 

https://www.axis.com/products/axis-tq1601-e-conduit-back-box finden Sie weitere Informationen zu diesem 

Produkt. 

https://www.axis.com/products/axis-tq1601-e-conduit-back-box
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1. Montieren Sie die Anschlussdose. 

 

 

Montieren Sie die Anschlussdose wie dargestellt an 

der Wand.  

Stellen Sie mit einer Wasserwaage sicher, dass die 

Dose horizontal montiert wird. 

 

2. Verlegen Sie die Kabel und bringen Sie die 

Montagehalterung an

 

 

Führen Sie die Kabel durch die Montagehalterung und 

fixieren Sie die Halterung oberhalb der Anschlussdose 

mit den mitgelieferten Torx-Schrauben. 

 

Fahren Sie mit der Montage des Kameragehäuses fort. 

 

ANWEISUNGEN ZUR MONTAGE DES KAMERAGEHÄUSES 

1. Öffnen Sie das Kameragehäuse. 

 

 

Öffnen Sie die FireCatcher Camera, indem Sie die vier 

Torx-Schrauben an der Unterseite entfernen.  
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2. Öffnen Sie die Kabeldichtung. 

 

 
 

 

Ziehen Sie die beiden Laschen  aus den 

Kabeldichtungen , um die Kabel ins Innere zu 

führen. 

 

1 

 

2 
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3. Verlegen Sie die Kabel und fixieren Sie das 

Kameragehäuse. 

 
 

 

 

 

Führen Sie die Kabel durch die Kabeldichtungen in die 

Kamera.  

Verwenden Sie die RJ45-Kappe wie dargestellt, wenn 

Sie das Ethernet-Kabel mit vormontiertem Stecker 

durchführen müssen. 

Stellen Sie sicher, dass die Kabel ordnungsgemäß in 

der Dichtung sitzen, um das Eindringen von Wasser 

oder Feuchtigkeit zu vermeiden. 

Fixieren Sie die Unterseite der 

Wandmontagehalterung (Drehmoment 2 Nm). 
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4. Schließen Sie das Ethernet-Kabel an. 

                                

 

 

 

Stecken Sie das Ethernet-Kabel in den 

entsprechenden RJ45-Ethernet-Anschluss an der 

Rückseite der Kameraeinheit. 

 Achtung: Das Ethernet-Kabel SOLLTE NIEMALS 

an einen PoE-Switch-Port angeschlossen werden! 
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5. Schließen Sie die Netz- und Alarmdrähte an. 

                                       

 

 

Entfernen Sie die äußere Isolierung des Netz-

/Alarmkabels auf einer Länge von ungefähr 15 cm.  

Trennen Sie die beiden Netzdrähte von den 

Alarmdrähten. 

Bringen Sie den 2-poligen Netzgegenstecker an den 

Netzdrähten an und stecken Sie ihn in den 

Netzanschluss des Kameragehäuses . 

 

Bringen Sie die Alarmdrähte des Netz-/Alarmkabels 

am 8-poligen Gegenstecker der Schnittstellenplatine 

an.  

Achtung: für den französischen Markt sollte das 

kombinierte Strom- und Alarmkabel 3 Meter nicht 

überschreiten und bis zur Anschlussdose 

mechanisch geschützt sein. 

Beachten Sie zur Identifizierung das 

Anschlussdiagramm links. Die Anschlussbeschriftung 

entspricht wie folgt den Ausgängen: 

Beziehen Sie sich auf die Bedienungsanleitung der 

Brandmeldezentrale, um die korrekte Verkabelung zu 

bestimmen. Dabei kann die Verwendung von 

Widerständen erforderlich sein, um Alarm-, Fehler und 

andere Signale zu kombinieren. 

Schließen Sie den 8-poligen E/A-Anschluss an der 

Schnittstellenplatine an. 

ALM = Ausgang 1, Standardkonfiguration = Alarm 

(konfigurierbar) (Schließer) 

PRE = Ausgang 2, standardmäßig nicht belegt 

(konfigurierbar) (Schließer) 

FLT = Ausgang 3, fest, Fehler (Schließer) 

DIS = Ausgang 4, Standardkonfiguration = Alarm 

(konfigurierbar) (Schließer) 

 

 

 

1 
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6. Richten Sie die Kamera aus.

 

 

 

Richten Sie die FireCatcher Camera auf die Mitte der 

Szene aus, bevor Sie sie an der Halterung fixieren. 

Fixieren Sie die Halterung mit einem T30-Torx-Bit.  

 

 Achtung: Achten Sie darauf, nicht übermäßige 

Kraft aufzuwenden. Verwenden Sie keinen 

Automatikgang, um Schäden durch zu viel Kraft zu 

vermeiden. 

 

Informationen zum Anschließen der Kamera und zur 

Darstellung des Live-Videobildes finden Sie unter 

Anzeigen des Kamerastreams. 
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7. Passen Sie den Zoom und Fokus an. 

 

 

Lösen Sie die Zoom-Sperrschraube und die Fokus-

Sperrschraube. 

Gehen Sie zur Weboberfläche der Kamera, Abschnitt 

Bild > Fokus > Feinabstimmung und stellen Sie die 

Kamera auf den mechanischen Backfokus ein, indem 

Sie auf "Fokus zurücksetzen" klicken (weitere 

Informationen finden Sie unter Fokus-

Feinabstimmung. 

Zoomobjektiv für optimales Sichtfeld einstellen.  

Passen Sie den Fokusring manuell an, um das beste 

Bild zu erhalten  

Ziehen Sie die Zoomverriegelungsschraube und die 

Fokusverriegelungsschraube nach dem Einstellen fest. 

Stellen Sie sicher, dass sie nicht durch das Festziehen 

defokussiert wird. 

Der Fokus kann anschließend im Webinterface der 

Kamera angepasst werden. Siehe Fokus-

Feinabstimmung. 

  Achtung:: Es ist wichtig, dass der mechanische 

Backfocus auf eine scharfe Ansicht gesperrt ist, da der 

automatische Fokus aus dem Webinterface auf einen 

kleinen Bereich um den Backfocus begrenzt ist. Wenn 

der Hinterfokus unscharf ist, ist es möglicherweise 

unmöglich, mit dem automatischen Fokus einen 

scharfen Fokus zu erhalten. 
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8. Montieren Sie die Kameraabdeckung 

und entfernen Sie die Schutzfolie. 

 

 

 

Setzen Sie die Kamera wieder zusammen, indem Sie 

die Abdeckung mit den vier Torx-Schrauben anbringen. 

Achten Sie dabei darauf, nicht die Kabel 

einzuklemmen.  

 

Entfernen Sie die Schutzklebefolie vor dem 

Kamerafenster. 
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Zuweisen einer IP-Adresse mit dem Axis-Gerätemanager 

Standardmäßig ist die FireCatcher Camera für die Verwendung von DHCP konfiguriert. Mit Axis Device Manager 

können Sie der Kamera eine IP-Adresse zuweisen oder die IP-Adresse herausfinden, die der Kamera dynamisch in 

Ihrem Netzwerk zugewiesen wurde, wenn ein DHCP-Server aktiv ist. Wenn Sie die IP-Adresse auf einen festen Wert 

ändern möchten, befolgen Sie die folgenden Schritte. Bringen Sie bei Ihrer IT-Abteilung in Erfahrung, welche IP-

Adressen verwendet werden können. 

1. Laden Sie die aktuelle Version von Axis Device Manager unter https://www.axis.com/support/tools/install-

and-manage-systems/axis-device-manager herunter. Führen Sie das Installationsprogramm aus und 

befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm. 

2. Stellen Sie sicher, dass die FireCatcher Camera eingeschaltet und mit dem Netzwerk verbunden ist. Starten 

Sie Axis Device Manager auf einem Microsoft Windows-Computer, der sich im gleichen physischen 

Netzwerk wie die Kameras befindet. Das Programm startet und scannt das Netzwerk auf Kameras. Alle 

FireCatcher Cameras werden im Dialogfeld „Add Devices“ (Geräte hinzufügen) in grauer Schrift mit dem 

Hinweis „Enter password“ (Kennwort eingeben) daneben angezeigt. Wenn Ihre Kamera nicht angezeigt wird, 

überprüfen Sie die Netzwerkverbindungen und die Stromversorgung. 

 

3. Suchen Sie die neue FireCatcher Camera in der Kameraliste. Klicken Sie auf „Enter password“ (Kennwort 

eingeben). Daraufhin wird ein Dialogfeld angezeigt, in dem Sie den Benutzernamen und das Kennwort für 

die FireCatcher Camera eingeben können. Füllen Sie Folgendes aus: 

User name (Benutzername) = administrator 

Password (Kennwort) = wie empfangen. Verteilen Sie das Passwort nur an Araani Certified Engineers 

Klicken Sie auf „OK“. 

 

4. Die Kamera wird jetzt im Fenster „Add devices“ (Geräte hinzufügen) mit der Modellbezeichnung „P-1375“ 

angezeigt. Wählen Sie die Kamera aus, wenn sie noch nicht ausgewählt ist, und klicken Sie auf „Next“ 

(Weiter). 

https://www.axis.com/support/tools/install-and-manage-systems/axis-device-manager
https://www.axis.com/support/tools/install-and-manage-systems/axis-device-manager
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5. Klicken Sie im nächsten Fenster auf „Finish“ (Fertig stellen), um das Hinzufügen des Geräts abzuschließen. 

 

6. Die neue FireCatcher Camera wird jetzt im Axis Device Manager Client angezeigt. Klicken Sie mit der rechten 

Maustaste auf die Kamera und wählen Sie „Assign IP Address“ (IP-Adresse zuweisen), um die IP-Adresse zu 

ändern. 
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7. Daraufhin wird ein Dialogfeld angezeigt, in dem Sie eine feste IP-Adresse festlegen oder DHCP verwenden 

können. Geben Sie die IP-Adresse, die Subnetzmaske und die Standard-Routeradresse ein, wenn Sie eine 

feste IP-Adresse konfigurieren möchten, und klicken Sie auf „OK“. Bestätigen Sie den Vorgang im Pop-up-

Fenster. 

 

8. Die FireCatcher Camera wechselt in den Wartungsmodus und nach einige Zeit wird im Axis Device Manager 

Client die neue IP-Adresse angezeigt. 

 

 Hinweis: Aktualisieren Sie nicht die Kamera-Firmware, auch wenn der Axis Device Manager Client zeigt, dass eine 

neuere Firmware verfügbar ist. Die FireCatcher Camera-Analyse wurde für die Firmware entwickelt und getestet, die 

bereits auf der Kamera installierst ist. Die Installation einer anderen Firmware kann die Analyse beeinflussen oder 

sogar deaktivieren. 

 

Anzeigen des Kamerastreams 

Über den Live-Kamerastream kann der Betrieb überprüft und/oder die Kamera mechanisch für die korrekte Anzeige 

des Sichtfelds ausgerichtet werden. 

 

Das Kamerabild kann in einem Standard-Browser visualisiert werden, indem Sie die IP-Adresse in die Adressleiste 

eingeben. Verwenden Sie den Standard-Benutzernamen und das Standard-Kennwort für den Zugriff auf die Kamera. 

Wenn Sie im Videofenster auf die Wiedergabe-Schaltfläche klicken, wird das Live-Videobild der Kamera angezeigt.  
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Fokus-Feinabstimmung 

Der Fokus des Objektivs kann für ein schärferes Bild über die Webschnittstelle fein eingestellt werden. 

 

 Achtung: Passen Sie den Fokus immer zuerst wie in den Installationsanweisungen beschrieben manuell an, bevor 

Sie die Feineinstellung vornehmen. 

 

Befolgen Sie diese Schritte, um den Fokus des Objektivs anzupassen. 

1. Öffnen Sie einen Browser und melden Sie sich bei der Webschnittstelle der Kamera an. 

2. Klicken Sie auf die Wiedergabeschaltfläche, um das Live-Video anzuzeigen. 

3. Wählen Sie die Registerkarte „Image“ (Bild) aus. 

 
4. Klicken Sie auf „Fine-tune“ (Feinabstimmung). Ein Pop-up-Feld und eine rechteckige Bereichsüberlagerung 

werden im Video angezeigt. 

5. Standardmäßig funktioniert der Standardbereich. Nur in Ausnahmefällen muss der Fokusbereich neu 

eingestellt werden. 

6. Klicken Sie auf „Reset focus“ (Fokus zurücksetzen). Dadurch wird das Objektiv auf den Backfokus 

eingestellt. Überprüfen Sie, ob dieser noch scharf genug ist. Wenn nicht, stellen Sie den mechanischen 

Backfokus an der Kamera neu ein 

7. Klicken Sie auf „Fine-tune“ (Feinabstimmung). Der Fokus wird für den ausgewählten Bereich optimiert. 

3 

 

4 
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8. Klicken Sie auf „Close“ (Schließen), um das Fokus-Dialogfeld zu schließen. 
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